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Sitzung des Hauptausschusses
Gremium: Hauptausschuss
Sitzungstermin: Montag, 25.01.2021, 19:00 Uhr
Ort, Raum: ,

,
Videokonferenz BdB

Nachtragstagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der form- und fristgerechten 
Einladung, Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie Beschluss über die 
Tagesordnung

2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde

3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.12.2020

4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

5 Bericht der Verwaltung VO/20/324

6 Anfragen von Ausschussmitgliedern

7 Vorschlag zur Einführung strategischer Ziele zur Haushaltssteuerung VO/19/206-1-1

Nichtöffentlicher Teil

8 Bericht der Verwaltung
- Beschlussumsetzungstabelle wurde am 13.01.2021 beigefügt -

VO/21/330

9 Anfragen von Ausschussmitgliedern

10 Statusbericht Reinigung Johannes-Schwennesen-Schule VO/20/309-2

11 Ausübung des gemeindlichen Vorkaufsrechts

1 von 15 der Zusammenstellung



Einladung  HA 21/55 Seite: 1/2

Stadt Tornesch • Postfach 21 42 • 25437 Tornesch

An die Mitglieder des
Hauptausschusses

n a c h r i c h t l i c h
an alle übrigen Ratsfrauen und Rats-
herren sowie bürgerlichen Mitglieder

Der Vorsitzende des
Hauptausschusses
Geschäftsstelle
Wittstocker Str. 7
25436 Tornesch

Auskunft erteilt: Inga Ries
Zimmer: 407  4. Obergeschoss
Telefon: 04122-9572-101
Fax: 04122-9572-111
E-Mail:                  inga.ries@tornesch.de
Internet: www.tornesch.de

Tornesch, den 08.01.2021

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Einvernehmen mit Frau Bürgermeisterin Kählert lade ich Sie zu einer 
öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses

am Montag, den 25.01.2021, um 19:00 Uhr, ein Die Sitzung findet als Videokonferenz statt 
(https://tornesch.goes-virtual.de/b/bur-nk5-q5k-kge). 

Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage

   Öffentlicher Teil

1
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der form- und fristgerechten 
Einladung, Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie Beschluss 
über die Tagesordnung   

2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde   
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.12.2020   
4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse   
5 Bericht der Verwaltung   VO/20/324

6 Anfragen von Ausschussmitgliedern   

7 Vorschlag zur Einführung strategischer Ziele zur Haushaltssteue-
rung   VO/19/206-1-1

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch 
den Ausschuss voraussichtlich nichtöffentlich beraten.

8 Bericht der Verwaltung   VO/21/330

9 Anfragen von Ausschussmitgliedern   
10 Statusbericht Reinigung Johannes-Schwennesen-Schule   VO/20/309-2

11 Ausübung des gemeindlichen Vorkaufsrechts   
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Einwohnerfragen können bis zum Tag der Sitzung schriftlich oder per Email an die Ge-
schäftsstelle des Hauptausschusses (Kontaktdaten siehe oben) eingereicht werden.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Christopher Radon

- Vorsitzender -
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Mitteilungsvorlage

Federführend:
Bürgermeisterin
Büroleitende Beamtin

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/20/324

öffentlich
17.12.2020

Sabine Kählert

Inga Ries

Bericht der Verwaltung
Beratungsfolge:
Datum Gremium

25.01.2021 Hauptausschuss

Abschluss einer neuen Vereinbarung mit dem Kreis Pinneberg über die Überwachung 
des ruhenden Verkehrs

Seit dem Jahr 2008 kooperiert die Stadt Tornesch mit dem Kreis Pinneberg bei der Überwa-
chung des ruhenden Verkehrs. Anlass dieser Zusammenarbeit war die geringe Kontrolldich-
te, die der Kreis Pinneberg als Überwachungs- und Bußgeldbehörde gewährleistet hat.
Die Überwachungstätigkeit wird seitdem durch einen Außendienstmitarbeiter des Ordnungs-
amtes wahrgenommen und die erfassten Fälle an die Bußgeldbehörde des Kreises Pinne-
berg abgegeben. Dieser bearbeitet die Vorgänge in eigener Zuständigkeit weiter. Für die 
erfolgte Außendiensttätigkeit hat die Stadt Tornesch einen Anteil von 20 % an den einge-
nommenen Verwarnungs- und Bußgeldbeträgen erhalten.
Inzwischen wurden Verhandlungen mit dem Kreis Pinneberg aufgenommen, um den Anteil 
der Stadt Tornesch zu erhöhen. Nachdem seitens des Kreises Pinneberg im Februar 2020 
ein Anteil in Höhe von 30 % angeboten wurden, konnte dieser im Rahmen der Nachverhand-
lung auf 35 % erhöht werden.
Aufgrund der Corona-Pandemie hat der Parkdruck rund um den Bahnhof Tornesch deutlich 
abgenommen, so dass der Außendienstmitarbeiter im Wesentlichen mit anderen Kontrolltä-
tigkeiten beschäftigt werden konnte. Es wurden ca. 1.100 Verwarnungsgelder erhoben an-
statt über 2.000 wie in den Vorjahren. Die zu erwartenden Einnahmen liegen bei ca. 
5.250,00 Euro. Ohne eine Änderung der Vereinbarung wären Einnahmen in Höhe von ca. 
3.000 Euro zuzüglich 300 Euro zu erwarten gewesen.
Der Entwurf der neuen Kooperationsvereinbarung ist als Anlage zur Kenntnis angefügt.

gez.
Sabine Kählert
Bürgermeisterin

TOP 5
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Anlage/n: 
 Kooperationsvereinbarung ruhender Verkehr

Änderungshistorie:
Datum: Bearbeiter*in: Was wurde geän-

dert:
Warum:

TOP 5
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Controlling Planstelle, 
Einrichtung

- Antrag der GRÜNEN- 

Folgender Beschluss wurde gefasst:
- Der HA beschließt eine Stelle nicht 

auslaufen zu lassen, sondern 
stattdessen eine Planstelle für das 
Controlling einzurichten

- Die Bürgermeisterin wird gebeten, 
diese Stelle als Stabsstelle 
einzurichten

- Die RV wird die strategischen Ziele 
zeitnah erarbeiten und festlegen. 

15.06.2020
TOP 11

Es wurden die Arbeitsplatzbeschreibungen der strategischen Steuerungsunterstützung, soweit 
vorhanden, aus benachbarten Städten abgefordert. Nunmehr wird die Tornescher 
Arbeitsplatzbeschreibung angefertigt, so dass danach zeitnah die Stellenausschreibung erfolgen 
wird. Die Bürgermeisterin ist damit einverstanden, die Stabsstelle „Zentrale 
Steuerungsunterstützung“ einzurichten. Das entsprechende Organigramm wird der 
Ratsversammlung im September vorgelegt werden. Die Arbeitsplatzbeschreibung und die 
Ausschreibung ist gefertigt und wurde dem Personalrat zur Mitbestimmung übersendet. Dieser 
wird hierüber in seiner Sitzung am 20.10.2020 beraten und beschließen. Unmittelbar danach 
erfolgt dann die öffentliche Ausschreibung. Die Bewerbungsfrist endet am 29.11.2020. Danach 
trifft der Hauptausschuss auf Vorschlag der Bürgermeisterin die Personalentscheidung. Das 
geänderte Organigramm der Stadtverwaltung mit der neuen Stabsstelle 17 „Zentrale 
Steuerungsunterstützung“ wird der Ratsversammlung im Dezember mit der Bitte um 
Zustimmung vorgelegt. 
Wie bereits mündlich mitgeteilt ist die Bewerbungsfrist mit Ablauf des Monats November 
2020 abgelaufen. Es liegen 20 Bewerbungen aus den verschiedensten Berufszweigen mit 
Vorkenntnissen aus dem Rechnungswesen sowie Bewerbungen von Studenten im 
Examensabschluss ohne Berufserfahrung vor. Im Auswahlverfahren wurden Bewerber 
bestimmt, die nach dem Anforderungsprofil zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen 
werden sollen. Dies kann jedoch leider aufgrund der Pandemie-bedingten 
Beschränkungen leider nicht wie vorgesehen bis 31. Januar 2021 stattfinden. Alle 
Bewerberinnen und Bewerber haben eine Zwischennachricht erhalten. Sollte eine 
Stellenbesetzung aus den Vorstellungsgesprächen nicht erfolgen können, ist 
beabsichtigt, dass weitere Verfahren in einer zweiten Runde unter Beteiligung eines oder 
einer Headhunter/in erfolgreich zum Abschluss zu bringen. Aufgrund des 
Fachkräftemangels und weniger bis keiner Bewerbungen sind andere Kommunen bereits 
überwiegend erfolgreich diesen Weg einer Stellenbesetzung gegangen. 

Geschäftsordnung der 
Ratsversammlung 

- Änderung -

Auf Antrag der CDU-Fraktion soll die 
Einladungsfrist von 10 auf 14 Tage verlängert 
werden.

09.11.2020
TOP 7
07.12.2020
TOP 7

RV 
15.12.2020

Die Ratsversammlung muss der vom Hauptausschuss beschlossenen Änderung noch 
zustimmen. Da die Geschäftsordnung eh geändert werden soll, wird die Verwaltung dem 
Hauptausschuss am 07.12.2020 noch weitere Änderungsvorschläge unterbreiten. Die 
Ratsversammlung hat die zweite Änderung der Geschäftsordnung der Ratsversammlung 
am 15.12.2020 beschlossen. Die aktuelle Fassung wurde in die Rubrik Ortsrecht 
eingestellt und wird ab sofort angewendet. 

Haushaltsplanung 2021
Teilhaushalt 1
Büro der Bürgermeisterin 

Beratung des Fachausschusses über den 
Teilhaushalt 1. 

09.11.2020
TOP 9

FA 25.11. 
und 

02.12.2020
RV 15.12.2020

Der Hauptausschuss hat dem Finanzausschuss über Übernahme des Teilhaushaltes 1 in den 
Haushalt 2021 empfohlen. Der Entwurf wurde mit einer Kürzung des Fortbildungsetats von 
der Ratsversammlung beschlossen. Der Stellenplan wurde wie vorgeschlagen 
übernommen. Der Haushalt 2021 wurde bereits von der Kommunalaufsichtsbehörde 
genehmigt und die Bekanntmachung ist erfolgt, so dass die Haushaltssatzung in Kraft 
ist. 

TOP 5
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Haushaltsplanung 2021
Teilhaushalt 5 
Stabsstelle EDV

Beratung des Fachausschusses über den 
Teilhaushalt 5

09.11.2020
TOP 10

FA 25.11. 
und 

02.12.2020
RV 15.12

Der Hauptausschuss hat dem Finanzausschuss über Übernahme des Teilhaushaltes 5 in den 
Haushalt 2021 empfohlen Der Entwurf wurde in den Haushaltsplan 2021 übernommen. 
Veranschlagte externe Beratungskosten wurden in Personalkosten „umgewandelt“.

Ratsinformationssystem; 
Umgang mit Dokumenten im 
Allris

Beschluss auf Antrag der Fraktion Bündnis 90 
/Grüne, eine Dokumentation zu installieren, 
die nachträgliche Änderungen an 
Sitzungsunterlagen kennzeichnet. 

07.12.2020
TOP 8 - / - 

Eine entsprechende interne Dienstanweisung zur Umsetzung des Beschlusses wurde 
unmittelbar nach Beschlussfassung erlassen. Die Umstellung auf Allris 4 ist beauftragt 
und projektiert. Nach den Sommerferien 2021 soll der Echtbetrieb beginnen. 

Reinigungsdienstleistungen
Beschluss, einen Dienstleistungsvertrag über 
Reinigungsleistungen an einer Schule zu 
kündigen und die Dienstleistung temporär bis 
max. Ende Juni 2021 zu vergeben. 

07.12.2020
TOP 9 -

Der Vertrag wurde gekündigt und die Dienstleistung temporär ohne Ausschreibung 
wegen der Dringlichkeit an ein anderes Unternehmen vergeben. Über dieses Thema wird 
der Hauptausschuss erneut am 25.01.2020 beraten. 

Stadtwerke Tornesch GmbH
- Neufassung des 

Gesellschaftsvertrag
es- 

Neufassung des Gesellschaftsvertrages 
aufgrund der notwendigen Anpassungen an 
die neuen Regelungen in der 
Gemeindeordnung SH. 

09.11.2020
TOP 11

RV 
15.12.2020

Der Hauptausschuss hat dem Entwurf zugestimmt. Nun steht noch die Beschlussfassung durch 
die Ratsversammlung am 15.12.2020 aus. Die Ratsversammlung hat dem Entwurf des 
Vertrages ebenfalls zugestimmt. Die Vertragsunterzeichnung der Gesellschafter stehen 
noch aus. 

Stadtwerke Tornesch-Netz 
GmbH

- Neufassung des 
Gesellschaftsvertrag
es -

Neufassung des Gesellschaftsvertrages 
aufgrund der notwendigen Anpassungen an 
die neuen Regelungen in der 
Gemeindeordnung SH.

09.11.2020
TOP 12

RV 
15.12.2020

Der Hauptausschuss hat dem Entwurf zugestimmt. Nun steht noch die Beschlussfassung durch 
die Ratsversammlung am 15.12.2020 aus. Die Ratsversammlung hat dem Entwurf des 
Vertrages ebenfalls zugestimmt. Die Vertragsunterzeichnung der Gesellschafterpartner 
steht noch aus.

Strategische Ziele des 
Hauptausschusses

Beratung und Festlegung der strategischen 
Ziele des Hauptausschusses.

13.05.2019 
TOP 8
17.06.2019
09.11.2020
TOP 8

Am 13.05.2019 wurden die Produkte des Hauptausschusses vorgestellt. Es soll in der Sitzung 
am 17.06.2019 weiter beraten werden. Zu dem Thema hat die Fraktion Bündnis90/GRÜNE 
einen Beschlussantrag eingereicht, der ebenfalls am 17.06.2019 beraten wird. Die RV hat am 
25.06.2019 folgenden Beschluss gefasst: Die Stadt Tornesch stellt ihre Haushaltsplanung auf 
eine Haushaltssteuerung über Zielvereinbarungen um, die von der RV zu beschließen sind. Die 
Ziele werden in Workshops unter externer Moderation erarbeitet.
Die Verwaltung wird zum 09.09.2019 einen Vorschlag zur Einführung von strategischen Zielen 
vorlegen Der Hauptausschussvorsitzende möchte sich nach den Workshops mit dem externen 
Moderator wieder mit den Zielen des Hauptausschusses beschäftigen. Wvlg. Mitte 2020. Im 
Zuge der Beratung über die Planstelle „zentrale Steuerungsunterstützung“ hat der 
Hauptausschuss am 15.06.2020 beschlossen, dass die Ratsversammlung die strategischen 
Ziele zeitnah erarbeiten und festlegen möchte. 
Der Referent für den Workshop „Strategische Ziele“ ist für Januar 2021, alternativ ab 
22.02.2021 angefragt. Das Thema wurde im Hauptausschuss am 09.11.2020 beraten. Die 

TOP 5
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Mitglieder des Hauptausschusses wünschen ein Abstimmungsgespräch mit dem Referenten für 
die Formulierung der Oberziele. Über das weitere Vorgehen wird in der Sitzung am 
25.01.2021 beraten werden. 

Überörtliche Prüfung der 
Stadt Tornesch

Beschlussempfehlung an die RV:
a) vom Prüfungsbericht Kenntnis zu 

nehmen
b) die von der Verwaltung gefertigte 

Stellungnahme hierzu zu 
beschließen

25.03.2019
TOP 14

RV 
02.04.2019

Die Ratsversammlung hat den Bericht über das Ergebnis der überörtlichen Prüfung der Stadt 
Tornesch und ihrer Eigenbetriebe für die Haushaltsjahre 2012 bis 2015 zur Kenntnis genommen 
und die Stellungnahme der Verwaltung zu den Beanstandungen mehrheitlich zugestimmt. Dies 
wurde dem Landrat des Kreises Pinneberg als Gemeindeprüfungsamt mit Schreiben vom 
08.04.2019 mitgeteilt. Die Kommunalaufsichtsbehörde muss das Prüfungsverfahren noch 
offiziell beenden. Kein neuer Sachstand. Der Leiter des Prüfteams sieht noch Aufklärungsbedarf 
in einigen Stellungnahmen der Stadt Tornesch (Schreiben vom 20.02.2020!). Der Fachdienst 
Finanzen hatte hierzu noch Fragen. Die sollten in einer Telko geklärt werden. Sie wurde noch 
nicht terminiert. Auch das GPA findet einen Gesprächstermin richtig und zielführend. Aufgrund 
der Pandemie und personellen Engpässen beim Kreis steht Herr Schöning frühestens erst ab 
Mitte September für ein Gespräch zur Verfügung. Herr Schöning hat sich bislang noch nicht 
gemeldet. Die Bürgermeisterin wird erneut Rücksprache mit der Leiterin des 
Gemeindeprüfungsamtes halten. Das Gespräch zwischen dem GPA und dem Fachdienst 
Finanzen hat mittlerweile stattgefunden. Nunmehr wird der Abschluss des Prüfverfahrens 
mit einem abschließenden Vermerk des GPA erwartet. 

TOP 5
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Beschlussvorlage

Federführend:
Amt für allgemeine Verwaltung und Fi-
nanzen
FD Finanzen

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/19/206-1-1

öffentlich
07.01.2021

Sabine Kählert

Dirk Goldau

Vorschlag zur Einführung strategischer Ziele zur Haushaltssteuerung
Beratungsfolge:
Datum Gremium

25.01.2021 Hauptausschuss

Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
Die Verwaltung wurde gebeten, Herrn Neumann für einen gemeinsamen Workshop zur Un-
terstützung bei der Festlegung von strategischen Zielen zur Haushaltssteuerung zu ge-
winnen. Herr Neumann hält seine Unterstützung für entbehrlich, da er aus den vergangenen 
Seminaren, die er abgehalten hat, davon ausgeht, dass die Grundlagen allen Beteiligten 
vermittelt wurden. Es gehe jetzt darum Schwerpunkte für die Stadt Tornesch zu finden, die 
grundsätzlich der politischen Schwerpunktsetzung unterliegen. Verwaltungsseitig wurden 
aufgrund dieser Aussage Überlegungen angestellt, wie auf andere Weise ein gemeinsamer 
Workshop von Verwaltung und Politik begleitet und unterstützt werden könnte. Vorgeschla-
gen wird, dass auf der Grundlage des bereits erarbeiteten Entwurfes sowohl Verwaltung als 
auch Politik mit eigenen Überlegungen in einen Workshop gehen, der extern moderiert wer-
den könnte durch Fachleute, die entweder schon mit diesem Modell arbeiten oder aber die 
Technik der Moderation beherrschen. Hierüber sollte beraten werden. Leider lassen die Pan-
demie-bedingten Einschränkungen Präsenzveranstaltungen derzeit nicht zu. Nach den Er-
fahrungen des 1. Lockdowns besteht die Hoffnung, dass hoffentlich im Mai/Juni 2021 wieder 
Präsenzveranstaltungen möglich sind. Über Termine und das weitere Vorgehen wird in der 
Sitzung zu beraten sein.

Prüfungen:
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: ja X nein

Die Maßnahme/Aufgabe ist: vollständig eigenfinanziert

TOP 7
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teilweise gegenfinanziert
vollständig gegenfinanziert

Auswirkungen auf den Stellenplan: Stellenmehrbedarf Stellenminderbedarf
höhere Dotierung Niedrigere Dotierung
Keine Auswirkungen

Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt: ja nein
Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer 
Freiwilligen Leistung vor: ja nein

Produkt/e:
2021 2022 2023 2024 2025 2026 ff.Erträge/Aufwendungen
in EUR

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

2019 2020 2021 2022 2023 2024 ff.Investition/Investitionsförderung
in EUR

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)

  Abschreibungsaufwand
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Verpflichtungsermächtigungen
  davon noch zu veranschlagen:

2019 2020 2021 2022 2023 2024 ff.Folgeeinsparungen/-kosten
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR
* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Beschluss(empfehlung)  

Der Hauptausschuss beauftragt die Verwaltung, einen Moderator für einen Workshop zu 
finden und entsprechende Termine im Mai/Juni abzusprechen.

gez.
Sabine Kählert
Bürgermeisterin

TOP 7
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Anlage/n: 
keine

Änderungshistorie:
Datum: Bearbeiter*in: Was wurde geän-

dert:
Warum:
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